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Seebrise Aktion 

Auch im letzten Jahr waren kurz vor Weihnachten wie-
der die Seebrise-Wichtel unterwegs und haben Men-
schen im Dorf, die alleine wohnen, eine kleine Freude 
bereitet. Dieses Jahr hatten wir besondere Unterstüt-
zung durch unseren neuen kleinen Wichtel Linus, der 
nicht einmal vor den schwersten Paketen scheute, son-
dern mit anpackte und alle Geschenke wohlbehalten zur 
Haustür buckelte. Ja, voll beladen mit Weihnachtspake-
ten war der Seebrisebus, viele hatten sich am umge-
drehten Adventskalender beteiligt. Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Vier Bülls hatten auch Pakete ge-
packt, so kam eine stattliche Anzahl von wunderbaren 
Geschenken zusammen. Einige Beschenkte hatten die 
Seebrisewichtel bereits erwartet, andere erlebten sie 
das erste Mal und waren völlig überrascht und gerührt. 
Die meisten hoben sich das Auspacken und Erkunden 
des Paketes auf für die Weihnachtstage. Und mancher 
hatte auch bei dem Wichtelbesuch an der Haustür so ei-
niges zu erzählen, was die Wichteltour besonders schön 
machte. Die Wichtel hörten von Sorgen vor der Einsam-
keit an Weihnachten, von über-
standenen Krankenhausaufenthal-
ten, von Familienfesten, aber auch 
von mancher Traurigkeit. Am Ende 
waren alle Weihnachtspakete ver-
teilt- ein Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender, ihr 
seid große Klasse! 

Gerald Rohrmann 
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Reich gesegnet sind Gemeinden, die Menschen haben, 
die jeden Tag bereit sind für andere da zu sein! Ohne sie 
und Helgas Idee und Manpower hätte es die Aktion: Ad-
ventskalender der Seebrise nicht geben können. Und das 
wäre schade gewesen, denn immerhin über 250 Schoko-
laden-Adventskalender, mit Losnummer gekennzeichnet, 
waren im Umlauf, jeder mit einer anderen Nummer verse-
hen, und jeden Tag vom 1. bis zum 24. Dezember wur-
den per Zufallsgenerator die 10 Gewinnerinnen und Ge-
winner ermittelt. Na ja, und am 6. und 24. Dezember gab 
es sogar 20 glückliche Gewinnerinnen und Gewinner. 
Ernst von Schwichow  besprach den geschalteten Anruf-
beantworter mit den Gewinnernummern. Die Frühesten 
riefen auch schon um 4.30 Uhr an. Und jeden Tag hielt 
Familie Christiansen, wer gerade im Haus war, Doris, 
Olaf oder Nils, Bereitschaftsdienst um die Gewinner, die 
an der Tür klingelten, mit dem entsprechenden Geschenk 
zu versorgen. Und es waren in diesem Jahr wieder sehr 
schöne Geschenke dabei! Mancher, der teilnahm, hatte 
Glück und gewann mehrfach. Andere gingen auch leer 
aus. Aber die Spannung, jeden Tag die Gewinnzahlen zu 
lesen und zu vergleichen, ob man selber dabei ist- die 
teilten alle miteinander. Eine wunderschöne Idee, und 
großes Dankeschön an euch, Ernst, Doris, Olaf, Nils und 
natürlich Helga – und alle, die noch beteiligt waren! Ihr 
habt uns allen viel Freude gemacht! 

Gerald Rohrmann 
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Da war auf einmal Leben im 
Pastoratsgarten! Es war kurz 
vor Dezember, und auf ein-
mal flatterte Absperrband an 
den Bäumen im Garten und 
verstellte den freien Zugang. 
Und wer genau hinhörte, sah 
zwar niemanden, aber hörte 
alle möglichen Geräusche, 
Hämmerschläge, Motorsä-
gen, ein Scheppern und 
Dröhnen erfüllte die Dorfstra-
ße. Und dann war es endlich soweit – die Baustellenbe-
schilderung wurde wieder abgenommen – und: tatsäch-
lich, ein Wichtel hatte vom Pastoratsgarten Besitz ergrif-
fen und war feierlich dort eingezogen. Besonders abends 
und nachts war er aktiv, zumindest verriet die festliche 
Beleuchtung, die er anknipste, dass er wohl jetzt zu Hau-
se war. Und er war mächtig zugange: mal in der Wichtel-
schule, dann in der Wichtelpoststelle, die die vielen Weih-

nachtsbriefe der Kin-
der zu bearbeiten 
hatte, im Wichtel-
Orchesterraum wur-
den fleißig Weih-
nachtslieder geprobt, 
in der Wichtelschule 
wurde gebüffelt, zwi-
schendurch wahlwei-
se am Wichtelpool re-
laxt oder auf der 
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Wichteleisbahn Sport 
getrieben – und die 
Wichtelkirche war auch 
in Betrieb. Ja, ganz viele 
Stationen waren mit 
kunstverständiger Hand 
entstanden, die das 
Wichteldorf zu einer gro-
ßen Attraktion werden 

ließen. Unsere Kindergärten, einige Kindergruppen 
und viele Familien machten sich auf den Weg, um das 
Wichteldorf zu bestaunen. Sogar ein Kindergeburtstag 
wurde dort gefeiert. Im Pastorat 
hatte der Wichtel auch ein paar 
Leckereien hingestellt und einen 
Briefkasten für die Kinder, die 
ihm schreiben oder für ihn etwas 
malen wollten. Und der Wichtel 
hat sich so sehr über die Post 
gefreut, dass er allen Kindern – so wird erzählt – sogar 
eine Antwort geschickt haben soll... Und Schabernack 
- na ja, den einen oder anderen Schabernack hat er 
schon auch gespielt. Die Plätzchen, die auf einmal 
vom Plätzchenteller geklaut waren. Die Weihnachtsku-
geln, die am anderen Morgen unter dem Christbaum 
statt am Christbaum hingen. Das abgeknabberte Holz-
spielzeug. Der kurzfristige Stromausfall. Der verschüt-
tete Kaffee. Der versteckte Schlüssel...Ich könnte so 

Seebrise Aktion 
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Seebrise Aktion 
einiges aus 
dem Pasto-
rat erzählen! 
Und wer 
weiß, bei 
welchen 
Missgeschi-
cken der 
Wichtel 
noch seine 
Finger im 
Spiel hatte! 
 
Aber leider, pünktlich zum zweiten Weihnachtsfeiertag, 
war er dann ausgezogen...Und nahm die Schule, die Kir-
che, den Swimmingpool und alles andere einfach mit... 
Hat sich ein neues Zuhause gesucht für die kommende 
Zeit. Aber das gehört zur Wichtelei ja dazu! Dafür hat er 
uns bis Weihnachten viel Freude bereitet! Herzlichen 
Dank an den Wichtel und alle seine Helfershelferinnen – 
und Helfer! Vielleicht ist er in elf Monaten ja wieder da – 
pünktlich zur Vorweihnachtszeit! 
Gerald Rohrmann 
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Campingplatz Südwesthörn 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
in Südwesthörn am Schleusenhaus finden die Camper 
einen kleinen Briefkasten, wo man eine kleine Spende 
für das Übernachten hinterlegen kann. In den vergan-
genen Wochen und Monaten haben wir zahlreiche 
herzliche Briefe und Nachrichten von Campern erhal-
ten, die unsere Stellplätze besucht und ihren Aufent-
halt bei uns in vollen Zügen genossen haben. 
Die Besucher schätzen nicht nur die Schönheit unse-
rer Natur, sondern auch die durchdachte Gestaltung 
und Sauberkeit der Stellplätze. Besonders hervorgeho-
ben wurden immer wieder die Ruhe und die freundli-
che Atmosphäre. 
 
Einige Camper berichteten begeistert von den kleinen 
Extras, die wir bieten, wie den gepflegten Sanitäranla-
gen oder den Stromanschlüssen direkt am Platz. An-
dere lobten die Gastfreundschaft, die sie sowohl von 
unseren Mitarbeitern als auch von den Bürgern unse-
rer Gemeinde erfahren haben. 
 
Diese Rückmeldungen erfüllen mich mit Stolz und 
Dankbarkeit. Sie zeigen, dass unsere Investitionen in 
den Stellplatz nicht nur zur Förderung des Tourismus 
beitragen, sondern auch ein positives Bild unserer Ge-
meinde nach außen tragen. 
 
Ich möchte an dieser Stelle auch unseren Mitarbeitern 
und Helfern danken, die jeden Tag dafür sorgen, dass 
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sich unsere Gäste bei uns wohlfühlen. Ebenso danke ich 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für Ihre Offenheit 
und Ihre Unterstützung. 
Die positiven Rückmeldungen sind für uns ein Ansporn, 
weiterhin in die Qualität und Attraktivität unseres Stell-
platzes zu investieren. Lassen Sie uns gemeinsam daran 
arbeiten, unsere Gemeinde als einladenden Ort für Besu-
cher aus nah und fern zu gestalten. 
 
Herzliche Grüße 
 
Hans-Harro Nissen 
Bürgermeister 
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Landjugend Wiedingharde 

Adventsball  
Am 14. Dezember war es so weit: Der erste Advents-
ball der Landjugend fand auf Fegetasch statt, und die 
Feier war ein voller Erfolg! Die Kleiderordnung? 
„Schapptüch“ – also schick und elegant. Und so strahl-
ten an diesem Abend junge und alte Gäste in langen 
Kleidern, edlen Anzügen und festlichem Glanz. 
Der Ball war für die Mitglieder der Landjugend ge-
dacht, die sich nicht nur auf einen festlichen Abend, 
sondern auch auf das besondere Gemeinschaftsge-
fühl freuten. Bereits am Eingang wartete eine kleine 
Überraschung: Jeder Gast erhielt eine individuelle Auf-
gabe für die Fotobox. Ob mit einer bestimmten Per-
son, in einer außergewöhnlichen Pose oder mit einem 
witzigen Accessoire – die kreative Aktion sorgte für 
zahlreiche Lacher und unvergessliche Schnappschüs-
se. 
Auf der Tanzfläche war von 
Anfang an ordentlich Be-
trieb. Egal, ob Klassiker, 
aktuelle Hits oder Stim-
mungsmusik – es wurde 
ausgelassen getanzt, bis 
die Sohlen glühten. Ein 
großer Dank gilt dem ge-
samten Team von Fegetasch, das dieses wunderbare 
Fest erst möglich gemacht hat.  
Mit viel Spaß, Tanz und einer gehörigen Portion Weih-
nachtsstimmung war der Adventsball ein gelungener 
Auftakt in die Festtage. Wir freuen uns schon jetzt auf 
die nächste Feier!  
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Landjugend Wiedingharde 

Lichterfahrt  
Die Lichterfahrt an Silves-
ter war ein voller Erfolg 
und ein wunderschönes 
Erlebnis für alle Beteilig-
ten. Gestartet und been-
det wurde die Fahrt an 
der Raiffeisen in Hesbüll, 
wo die Fahrer zum Ab-
schluss mit Punsch und Würstchen versorgt wurden.  
Die Strecke führte durch Neukirchen, Rodenäs und 
Klanxbüll und in diesem Jahr erstmals auch am Alten-
heim  vorbei, was für einen emotionalen Moment sorg-
te. Knapp 40 beleuchtete Fahrzeuge nahmen teil, 
mehr als ursprünglich angemeldet, was die Begeiste-
rung für dieses Event deutlich machte.  
Entlang der gesamten Route standen zahlreiche Men-

schen, die der Kolonne zuwinkten 
und für eine großartige Atmosphäre 
sorgten. Ein großer Dank gilt allen 
Fahrern und Zuschauern, die diese 
Lichterfahrt zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht haben.  
 

Tannenbäume einsammeln  
Am 11. Januar 2025 fand das Einsammeln der Tan-
nenbäume in Neukirchen statt. Pünktlich um 08:00 Uhr 
startete die Aktion mit Trecker und Anhänger, um die 
Straßen abzufahren und die ausgedienten Weih-
nachtsbäume einzusammeln. Die Arbeit wurde mit viel  
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Landjugend Wiedingharde 
Spaß und guter Stimmung erledigt, 
und es herrschte eine großartige At-
mosphäre. Nachdem alle Bäume ein-
gesammelt waren, ließen die Helfer 
den Tag mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen ausklingen- ein schöner Ab-
schluss einer gelungenen Aktion. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgeholfen haben!  
 
Helferfest 
Am 17. Januar fand in Klanxbüll das Helferfest statt, zu 
dem alle eingeladen waren, die im Jahr 2024 geholfen 
hatten. Rund 50 Gäste folgten der Einladung und ver-
brachten einen großartigen Abend. Für das leibliche Wohl 
sorgte ein köstliches Essen von Fegetasch, das bei allen 
sehr gut ankam. Ein besonderes Highlight war das 
Abendprogramm, das von Thies und Nahne gestaltet 
wurde. Verkleidet als Oma und Opa erzählten sie auf hu-
morvolle Weise von den witzigen Aktionen der letzten bei-
den Jahre- Ein Programmpunkt, der für viele Lacher sorg-
te. Im Anschluss wurde 
noch getanzt, geschnackt 
und der Abend in lockerer 
Stimmung ausklingen gelas-
sen. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dabei wa-
ren und diesen Abend so 
besonders gemacht haben.  

Nele Pörksen 
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WestWind Orchester 
 

 

 

 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
es sind nun zwar schon einige Tage ins Land gegangen, 
aber dennoch möchten wir Euch für das Jahr 2025 alles 
Gute wünschen, vor allem Gesundheit und viel gute Mu-
sik!   
 
Wie bereits im letzten Jahr hieß es für uns erneut Vor-
hang auf...Musik an! Unser erster Auftritt des Jahres 
2025. Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Risum-
Lindholm am 05.01.2025 spielten wir nach dem 
„offiziellen“ Teil durch Pastor Schulz-Schönfeld und dem 
Bürgermeister Hans Bruhn. Mit Stücken für jeden Musik-
geschmack sorgten wir für die musikalische Untermalung, 
während die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
den Klönschnack pflegten und später zum Mittagessen 
sich die Erbsensuppe schmecken ließen. Vom Veranstal-
ter und dem Publikum erhielten wir viel Lob für unseren 
Auftritt und Auswahl der Stücke. Ein schöner Start in ein 
musikalisches Jahr 2025. So darf es gerne weiter gehen!  
 



25 

 

WestWind Orchester 
 
Wie war das mit Euren guten Vorsätzen zum Jahres-
anfang – mehr Musik machen? Es bringt so viel Spaß 
in Gemeinschaft selbst Musik zu machen - wer hat Lust 
mitzumachen? Da wir aus allen Ecken Südtonderns und 
sogar darüber hinauskommen, sind ggf. Mitfahrmöglich-
keiten zu den Proben bestimmt kein Problem. Meldet 
Euch bei uns, wir würden uns sehr über weitere Musi-
ker*innen freuen! 
 
 
 
Viele Grüße vom 
 
 
WestWind-Orchester Südtondern  
Ralf Boysen       
1. Vorsitzender              
Tel.: 04661-4092  
Internet:  www.westwind-orchester.de 
E-Mail:  info@westwind-orchester.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

facebook instagram 

http://www.westwind-orchester.de
mailto:info@westwind-orchester.de
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Anmeldung DRK:  
Wiebke 04665/656  und  
Doris 04665/983193 
 
Anmeldung Seebrise e.V.:  
Helga 0160 94967248 
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Rätsel 

 
 

 
 
 

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 
10,00 € Gutschein. 
 
Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten 
Nordseespiegel ist Inge Jahnke. Sie erhält ei-
nen 10,00 € Gutschein.  

Herzlichen Glückwunsch! 
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